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Auswertung der (Mitglieder­)Umfrage 2021

  www.humanisten­hessen.de                                         facebook.com/HumanistenHessen 
  www.humanistisch.de/hvd­bundesverband              www.diesseits.de/download

 

Zunächst einmal ein herzliches Dankeschön an alle, die sich in den Monaten Januar 
und Februar mit unserer Umfrage beschäftigt und eine Rückmeldung eingeschickt 
haben. Insgesamt sind über 100 Auswertungen eingegangen. Diese hälftig verteilt 
auf das Online­Formular und Posteinsendungen. Neben den vordefinierten Fragen 
wurden auch die Freitextfelder rege von Ihnen genutzt, um weitere Vorschläge und 
Anmerkungen zu machen, Hinweise zu geben oder auch einfach nur Danke zu sa­
gen. Wir werden ergänzend zu der tatsächlichen Umfrageauswertung natürlich 
auch diese Kommentare berücksichtigen. Vielen Dank für Ihre Offenheit! 

https://www.humanisten-hessen.de
https://www.facebook.com/HumanistenHessen
https://www.humanistisch.de/hvd-bundesverband
https://www.diesseits.de/download
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In der Umfrage hatten Sie für sieben verschiedene Themenfelder die Möglichkeit, 
Ihre persönliche Priorität für diese mit sehr, eher, weniger oder gar nicht zu be­
werten. Die obige Grafik spiegelt nun das Gesamtergebnis wider, wobei für eine 
bessere Übersicht jeweils die Werte „eher und sehr“ sowie „weniger und gar nicht“ 
zusammengefasst wurden. Tatsächlich kann man so sagen, dass dies in etwa dem 
entspricht, was wir aus der Erfahrung der täglichen Arbeit und eingehenden An­
fragen „erwartet“ haben und sich so glücklicherweise auch eine gewisse Bestäti­
gung unserer Aktivitäten widerspiegelt. Gleichzeitig sind aber auch durchaus neue 
Erkenntnisse und Vorschläge dabei. Da leider zumeist die Angabe zum Alter nicht 
beantwortet wurde, lassen sich die Ergebnisse nicht im Detail valide nach Alters­
klassen auswerten. Von jenen Einsendungen mit Altersangabe kann man jedoch 
grob festhalten, dass den eher älteren Teilnehmer*innen Veranstaltungen und Zu­

sammenkünfte deutlich wichtiger sind 
als die Vertretung in Medien und Poli­

tik. Bei den eher jüngeren Teilneh­
mer*innen ist es hingegen genau 
umgekehrt. Dort wünscht man sich 
deutlich stärker eine mediale, poli­

tische Sichtbarkeit als etwa persönliche 
Treffen.  

Innerhalb des Präsidiums und des Landesvorstands werden wir uns künftig noch 
eine ganze Weile mit den Umfrageergebnissen samt Kommentaren beschäftigen 
und versuchen die bestmöglichsten Schritte und Aktivitäten zu unternehmen, Ihren 
Wünschen auch weiterhin gerecht zu werden. Sicherlich wird hierbei auch die ein 
oder andere Projektarbeit entstehen, für die wir Unterstützung gebrauchen könn­
ten. Wenn Sie also Interesse haben, sich ganz unabhängig von einem Vorstandsamt 
projektorientiert bei der HuGH einzubringen, freuen wir uns auf eine pro­aktive 
Nachricht Ihrerseits an die Geschäftsstelle. Sobald wir genauere Angaben machen 
können, wo und wie wir uns auf Ihre Hilfe freuen, werden wir dies auch nochmals 
separat kommunizieren. Bis dahin also nochmals vielen Dank für Ihre Rückmeldun­
gen. Wir freuen uns auf einen weiterhin offenen Austausch. Zögern Sie bitte nicht, 
stets auch außerhalb solcher Umfragen Ihr Feedback und Ihre Wünsche mit uns 
zu teilen. Lassen Sie uns Humanismus.Gemeinsam.Gestalten!

Wir trauern um unsere Mitglieder 
Wolfgang Henneberg, Langenselbold • Gertrud Hohmann, Langenselbold 

Inge Kirstein, Wiesbaden • Marianne Lindner, Rodenbach 
Erhard Röth, Mörfelden­Walldorf • Werner Stork, Büttelborn  

 Martin Wagner, Frankfurt

Einzeln sind wir nur  
ein kleines Mosaiksteinchen,  

gemeinsam aber  
ein buntes Bild.
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Neues Schuljahr:  
Informationsabende (Präsenz und digital) für 

Eltern, Kinder und alle Interessierten über 
„Humanistischen Lebenskunde­Unterricht“ 

Hintergrund: In Hessen gibt es die Möglichkeit, statt des Re­
ligions­ oder Ethikunterrichtes an Humanistischer Lebens­
kunde teilzunehmen. Auch dieser Unterricht gilt als regulärer 
Schulunterricht und kann benotet werden. Zu einer beson­

deren Informationsveranstaltung laden wir nun an zwei Abenden ein. Christiane 
Friedrich, Landessprecherin und Lehrkraft, und Gunter Müller, Lehrkraft, werden 
über die Humanistische Lebenskunde als Schulfach informieren. 
 

Präsenz­Informationsabend am Donnerstag, 01.07.2021  
(19 Uhr – ca. 20:30 Uhr) im Foyer des Erdgeschosses des  

Badehauses Bad Soden in der Königsteiner Straße 86 
Geben Sie diese Information gerne an Interessierte weiter. Die geltenden Coro‐
na‐Regeln werden eingehalten. Wir behalten uns vor, die Veranstaltung abzusa­
gen, sollte die weitere Entwicklung der Pandemie dies erfordern.  
 
 
 
 
 

Online­Informationsabend „Humanistischer Lebenskunde­Unterricht“ 
am Dienstag, 06.07.2021 (19 Uhr – ca. 20:30 Uhr) 

Die kostenfreie Teilnahme ist direkt über den folgenden Link möglich: 
http://www.humanisten­hessen.de/infoabend­HLK 
 
 
 
 

Termine unseres Blockunterrichts im kommenden  
Schulhalbjahr (5.–13. Klasse): 

•29.­31.10.2021 sowie •05.­06.11. 2021 
Unser Grundschul­, Sek. I­ und Sek. II­Unterricht ist staatlich anerkannt. Alle Schü­
lerinnen und Schüler, unabhängig davon, ob sie humanistisch oder freireligiös 
sind oder einer anderen bzw. keiner Konfession angehören, sind willkommen. Es 
entfällt die Verpflichtung, am Ethik­ oder konfessionellen Unterricht teilzuneh­
men. Wer noch nicht zu unserer Gruppe gehört, sollte einfach mal in unseren 
weltoffenen und kritischen Unterricht reinschnuppern! Anmeldungen zum Un­
terricht sind ab sofort online möglich. Weitere Infos und ein Link zu den Lehrplä­
nen sind auf unserer Webseite zu finden: www.humanisten­hessen.de/lebens­
kunde­unterricht. Interessenten, die in unseren Schüler*innen­Verteiler aufge­
nommen werden möchten, bitten wir um ihre E­Mail­Anschrift. Sie erhalten dann 
automatisch alle Einladungen zum Unterricht.

https://www.humanisten-hessen.de/infoabend-HLK
http://www.humanisten-hessen.de/lebenskunde-unterricht
http://www.humanisten-hessen.de/lebenskunde-unterricht
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Jugendfeier­Termin Mai 2021 verschoben auf 21.5.2022

Jugendfeier am 22.5.2022 ­ Anmeldungen ab sofort möglich

Vermischtes
‐ Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Juli/August): 11. Juni 2021 
‐ Wir freuen uns über die Einsendung von Beiträgen z. B. zu Geschichten oder  

Aktionen, die Sie und unsere Gemeinschaft bewegen. 
‐ Urlaub Geschäftsstelle: 4.–25. Juni 2021 

Anrufe werden zur Landessprecherin Christiane Friedrich weitergeleitet. 
‐ In der nächsten Ausgabe des humanistischen Magazins diesseits Nr. 129  

erscheinen mehrere Artikel von Mitgliedern unserer Gemeinschaft zum Thema 
„Bildung“. Die Druckversion können Sie über uns bestellen. Link zum Magazin: 
http://www.diesseits.de/diesseits‐zum‐download. 

 
Am 22.5.2022 findet die Jugendfeier des regulären Jugendfeier­Jahrgangs 2022 
statt. Informationsblatt und Anmeldeformular: www.humanisten­hessen.de/ju­
gendfeier/ 
Für Fragen stehen wir an den Infoterminen am 3. und 4. September 2021 zur Ver­
fügung. Auf das gemeinsame Kennenlernen sowohl der Teilnehmer untereinander 
als auch des Themas Jugendfeier selbst am 20.11.2021 freuen wir uns. Die Details 
und Termine für die Vorbereitung und Feier sind dem Informationsblatt zu ent­
nehmen.

Nach intensiven Bemü­
hungen und längeren 
Hin­ und Her­Planungen 
haben wir in Absprache 
mit den Familien der    
Jugendfeier­Jahrgänge 
2020 und 2021 die Feier 
im Bürgerhaus Zeppelin­
heim auf den 21.5.2022 
verschoben.  
Wir hoffen sehr, dass wir 

dann die Zeit der Vorbereitung und Feier in angenehmer Atmosphäre zu­
sammen genießen können.

http://www.diesseits.de/diesseits-zum-download
https://www.humanisten-hessen.de/jugendfeier/
https://www.humanisten-hessen.de/jugendfeier/
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Am 21.6.2021 finden zwei Ereignisse statt, die uns als Humanisten tangieren: Zum 
einen der Welt­Humanisten­Tag – er soll dazu dienen, das öffentliche Bewusstsein 
für den Humanismus als eigene Weltanschauung und philosophische Lebenshal­
tung, die zu einer positiven Veränderung in der Welt beitragen kann, zu verbes­
sern. Außerdem soll er Anlass bieten, um gemeinsam mit anderen Humanistinnen 
und Humanisten für humanistische Werte einzutreten und auch gemeinschaftlich 
zu feiern. Zum anderen die Sommersonnenwende – der Tag, an dem die Sonne 
ihren höchsten Stand erreicht, der Tag mit der längsten Helligkeit und für viele 
Menschen seit jeher ein Sinnbild für das Leben an sich.  
Wir hatten es uns so schön vorgestellt – endlich wieder eine gemeinsame Feier 
mit allen Freund*innen und Mitgliedern der Humanistischen Gemeinschaft Hes­
sen. Doch die Pandemie macht uns auch hier einen Strich durch die Rechnung. Es 
lässt sich einfach nicht verlässlich eine Präsenzveranstaltung planen. Aus diesem 
Grund haben wir uns entschieden, wie schon zur Wintersonnenwende, eine digi­
tale Veranstaltung durchzuführen. 
Montag, 21.6.2021, 20:00 Uhr,  
Unser Präsident Timo Saueressig und die Landessprecherin Christiane Friedrich 
werden uns durch eine etwas andere Sonnenwendfeier begleiten. Natürlich wird 
auch ein Feuer entfacht, es können Lieder mitgesungen werden und der Anspra­
che gelauscht werden. Die musikalische Leitung übernimmt Ortrun Lenz. Die Ver­
anstaltung wird dieses Mal aufgezeichnet, so dass Sie sie auch zu einem späteren 
Zeitpunkt anschauen können. Für die kostenfreie Live­Teilnahme öffnen Sie bitte 
den folgenden Link:  
www.humanisten­hessen.de/sommersonnenwende

Sommersonnenwendfeier und  
Welt­Humanisten­Tag 2021 im Zeichen von Corona

http://www.humanisten-hessen.de/sommersonnenwende
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Dienstag, 25.05.2021 um 19 Uhr 
Patientenverfügung und Vollmachten 
von und mit Elke Rasche, Berlin 
Verdrängen ist so einfach. Die meisten Menschen 
machen sich wenig ernsthafte Gedanken darüber, 
wie sie sich einen würdevollen Tod vorstellen. „Das 
kann man ja noch später regeln.“ Eine nachvoll­
ziehbare, aber manchmal auch gefährliche Hal­
tung. Denn fast niemand will wirklich dauerhaft – ohne jegliche Lebensqualität – 
nur noch künstlich am Leben erhalten werden. Besonders jetzt, in Zeiten von Co­
vid­19, stellen sich dazu ganz konkrete Fragen: Was soll ich wie am besten festle­
gen? Aussagekräftige schriftliche Anordnungen darüber, in welchen Fällen Ärzte 
lebenserhaltende Maßnahmen einzustellen haben, sind nur bei einem Viertel der 
Erwachsenen vorhanden. Ebenso besteht immer noch die irrige Meinung, dass 
Ehepartner oder nahe Angehörige automatisch über diese schwerwiegenden me­
dizinischen Maßnahmen entscheiden dürfen. Patientenverfügung und Vollmach­
ten – dazu möchten wir Sie umfassend informieren und auch gerne Ihre Fragen 
beantworten. – www.humanisten­hessen.de/digitale­stunde 
Elke Rasche ist Dipl.‐Psychologin, Psychoonkologin, Leiterin der Zentralstelle Pa‐
tientenverfügung des HVD Berlin‐Brandenburg K. d. ö. R. 
 
 
Dienstag, 22.06.2021 um 19 Uhr 
Was ist eine naturwissenschaftliche Theorie? Erklärt am Beispiel des astrono­
mischen Weltbildes 
von und mit Dr. Gerd Mitschke, Darmstadt 
Das Wort „Theorie“ kommt in (mindestens) zwei Bedeutungen vor. 
1. Der Kommissar im Tatort sagt: „Ich hab da eine Theorie“. 

 
 
 

Veranstaltungsreihe 

 

Digitale Stunde 
Was uns berührt –  
Fakten, Ideen und  

Diskussionen

https://www.humanisten-hessen.de/digitale-stunde
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Am 27. Januar 2021, kurz nach seinem 68. Geburts­
tag, starb unerwartet Martin Wagner.  
Martin war ein säkulares Urgestein in Frankfurt. Vor 
gut zehn Jahren rief er den Frankfurter Gottlosen­
Stammtisch ins Leben und initiierte die Gründung des 
IBKA Landesverbands Hessen, dessen erster Vorsit­
zender er seitdem war. Katholisch sozialisiert, wollte 
er zunächst tatsächlich eine kirchliche Laufbahn ein­
schlagen – erklärter Berufswunsch: Bischof. Mit dem 
Interesse für die Theologie der Befreiung und für die 
Frauen wuchsen die Zweifel. Und so wurde aus dem 
Katholiken bald ein überzeugter Atheist. Als unver­
drossener Streiter für die säkulare Sache suchte er 
den Dialog mit den Parteien und gründete den Arbeitskreis „Ethik für alle“, der 
sich für einen übergreifenden Ethikunterricht und die Abschaffung des Religions­
unterrichts einsetzte. Obwohl „hauptamtlich“ für den IBKA unterwegs, war er 
auch Mitglied bei uns … was ihn jedoch nicht davon abhielt, HuGH bzw. HVD bei 
jeder sich bietenden Gelegenheit süffisant als die „Kirche der Ungläubigen“ zu 
bezeichnen. 
Martin war lebensfroh, belesen, streitbar, manchmal unbequem, dabei immer 
ehrlich und voller Leidenschaft. Was er tat, tat er aus voller Überzeugung und mit 
ganzem Herzen. Er wird uns sehr fehlen.

Ein säkularer Mitstreiter und Freund ist gegangen

2. Eine naturwissenschaftliche Theorie ist ei­
ne Sammlung von gesicherten Aussagen 
und ihren Folgerungen daraus. 
Diese Bedeutungen werden manchmal be­
wusst vermischt. Beispielsweise, wenn Krea­
tionisten über die Evolutionstheorie sagen: 
Es ist nur eine Theorie! Gerd Mitschke wird 
den Begriff „Theorie“, wie er in den Natur­
wissenschaften benutzt wird, am Beispiel 
erklären und auch auf die Motivation von Naturwissenschaftlern eingehen. Dazu 
ein Zitat von Richard Feynman: „Wissenschaft ist wie Sex. Manchmal kommt et­
was Sinnvolles dabei heraus, aber das ist nicht der Grund, warum wir es tun.“ 
Zum Schluss wird Gerd Mitschke noch auf den Begriff der Theorie in der Mathe­
matik eingehen. Im Anschluss ist Zeit für Fragen und Diskussion. 
www.humanisten­hessen.de/digitale­stunde

https://www.humanisten-hessen.de/digitale-stunde


Rheinstraße 78  |  65185 Wiesbaden  |  Telefon 0611 377715 
E­Mail: buero@humanisten­hessen.de | Telefax 0611 377752 

      Geschäftsstelle: Elke Suchanek, Mo bis Fr von 9 – 12 Uhr. Persönliche  
Besuche sind nach vorheriger Vereinbarung möglich. 

      Präsident: Timo Saueressig, mobil 0173 1496338 
timo.saueressig@humanisten­hessen.de 

      Landessprecherin: Christiane Friedrich, mobil 0170 4019302 
christiane.friedrich@humanisten­hessen.de 

 

Die Humanistische Gemeinschaft Hessen (HuGH) ist Mitglied und  
Landesverband des Humanistischen Verbands Deutschlands (HVD).

HuGH regional: Ortsgemeinschaften und Kontaktpunkte

Humanistische Gemeinschaft Hessen (HuGH)

 

Egelsbach/Erzhausen/Langen 
c/o Janina Müller­Höhme, Finkenweg 9, 63329 Egelsbach 
Tel. 06103 4690038 / egelsbach@humanisten­hessen.de  

Gießen/Frankfurt 
c/o Jochen Blom, Liebigstraße 27, 35390 Gießen 
Tel. 069 34878890 / giessen@humanisten­hessen.de  

Krofdorf­Gleiberg, Gießen und Wetzlar 
c/o Humanistische Gemeinschaft Hessen 
Tel. 0611 377715 / wettenberg@humanisten­hessen.de 

Langenselbold/Main­Kinzig 
c/o Heinz Walter, Feldbergring 65, 63505 Langenselbold 
06184 4307 / langenselbold@humanisten­hessen.de  

Mörfelden­Walldorf und Kreisgemeinden 
c/o Waltraud Träger, Hochstr. 6, 64546 Mörfelden­Walldorf 
06105 23155 / moerfelden@humanisten­hessen.de  

Neu­Isenburg 
Klaus Hofmann, Ludwigstraße 68, 63263 Neu­Isenburg 
Tel. 06102 22130 + 839709 / neu­isenburg@humanisten­hessen.de  

Wiesbaden Nele Ruppersberg, Uhlandstraße 23A, 63225 Langen 
Tel. 0176 64633604 / wiesbaden@humanisten­hessen.de 

Kontaktpunkt Region Darmstadt 
Dr. Gerd Mitschke Tel. 06151 963704 / Manfred Gilberg  
Tel. 06151 307749, region­darmstadt@humanisten­hessen.de 

Kontaktpunkt Region Main­Taunus­Kreis 
Ingo Heise, 65812 Bad Soden, Tel. 0151 68147085 
maintaunus@humanisten­hessen.de 

Kontaktpunkt Region Marburg­Biedenkopf 
Ralf Becker, 35075 Gladenbach, Tel. 0170 7449344 
marburg­biedenkopf@humanisten­hessen.de 


